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Viele wissen es wahrscheinlich über-
haupt nicht, aber hinter zahlrei-
chen Produkten und Lösungen, die

wir tagtäglich nutzen, steht die Firma Ar-
vato, eine Tochter von Bertelsmann. Fast
70.000 Arvato-Mitarbeiter konzipieren und
realisieren für Geschäftskunden aus aller
Welt innovative und integrierte Lösungen
für unterschiedlichste Geschäftsprozesse
entlang integrierter Dienstleistungsketten.
Diese umfassen Digital Marketing, Finan-
cial-, CRM-, SCM- und IT-Solutions. Im
Schnitt hat jeder Verbraucher in Deutsch-
land achtmal täglich Kontakt mit Arvato. So
kann dies beispielsweise der Fall sein, wenn
man sich ein neues elektronisches Gerät
online kauft. Dann kann es nämlich vor-
kommen, dass die Distribution des Endge-
rätes zum Beispiel von Arvato am Standort
Marienfeld durchgeführt wird.

Distribution von Arvato 
am Standort Marienfeld

Rund 100 Mitarbeiter am Standort Marien-
feld sorgen dafür, dass die bestellte Ware
fristgerecht und innerhalb kürzester Zeit
ausgeliefert wird. Dafür werden zunächst
das elektronische Gerät und der bereitste-
hende Karton gescannt und dann zusam-
men auf den Weg über ein 500 Meter langes
Transportband geschickt. Das einzige was
jetzt im Karton noch fehlt, ist der dazuge-
hörige und individuell für den jeweiligen
Versandkarton erzeugte Lieferschein. Die-
ser Lieferschein wird von der Müller Beleg-
einwurf-Anlage in das bereits vorab ge-
scannte Paket gespendet. Insgesamt stehen
am Standort Marienfeld vier Müller Beleg-
einwurf-Anlagen, die von vier Warenab-
gangsbahnen angesteuert werden. Jeder

dieser Warenabgangsbahnen ist mit ent-
sprechenden ID-Scannern ausgestattet, um
den Transportweg vom noch offenen und
leeren bis hin zum gefüllten und verschlos-
senen Paket zu kontrollieren.

Belegeinwurf-Anlage übergibt 
Lieferscheine an die Warensendungen

Der Versandkarton wird bereits sechs Takt-
plätze vor dem Belegeinwurf-System über
eine Karton-ID gescannt. Dieses Signal
wird dann an das Drucksystem weitergelei-
tet und der zu druckende Datensatz – der
Lieferschein – wird an den Drucker über-
mittelt, gedruckt und online von der Müller
Belegeinwurf-Anlage übernommen. Im
Durchschnitt besteht der Datensatz eines
Lieferscheins pro Paket aus zwei DIN A4-
Seiten. Dabei kann die Anzahl der Liefer-

Mit Müller zielsicher ins Paket
Belegeinwurf-Anlagen von Müller genießen einen hervorragenden Ruf. Das kommt nicht von 
ungefähr, sondern ist das Ergebnis konsequenter Entwicklungsarbeit. Für den Auftraggeber
zahlt sich die Investition in hochwertige Maschinen made in Germany langfristig aus.
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scheine etwa bei einer Paketgröße von 500
x 455 x 200 mm bis zu zehn DIN A4-Seiten
sein. Jeder Lieferschein besitzt einen Lese-
code. Dieser Code wird Blatt für Blatt ge-
lesen, Gruppen
werden entspre-
chend der Codein-
formationen ge-
sammelt und dann
auf DIN A5 ge-
falzt. Damit aber
dann auch der rich-
tige Lieferschein
dem richtigen
Paket übergeben
werden kann, wer-
den die Karton-ID
und die Codeinfor-
mation des ge-
druckten Liefer-
scheins noch ein-
mal gescannt und
überprüft. Erst
wenn diese Daten
übereinstimmen,
wird der Liefer-
schein dem Paket
zugespendet. Stimmen die Karton-ID und
die Codeinformationen des Lieferschein
nicht überein, so kommt es zu einer Fehler-
meldung und der vermeintlich „fehlerhafte“
Versandkarton wird über eine integrierte
Fehlerspur innerhalb der Fördertechnik
umgeleitet und aussortiert. Alle vom Sys-

tem freigebenden Versandkartons werden
dann im weiteren Verlauf verschlossen und
mit einem Adressaufkleber für die Zustel-
lung versehen.

Sichere Verarbeitung gab den Aus-
schlag für Investitionsentscheidung

Marienfeld ist bereits der dritte Standort
von Arvato, an dem Belegeinwurf-Anlagen
von Müller, dem Spezialisten für Flexible
Paper Handling Solutions aus Kranzberg, in

Betrieb genommen wurden. Zusammen ge-
zählt sind dementsprechend aktuell zwölf
Belegeinwurf-Anlagen von Müller bei Ar-
vato im Einsatz. „Aufgrund unserer Erfah-
rungen mit den bereits bestehenden Anla-
gen und der sicheren Verarbeitung der Lie-
ferscheine haben wir uns auch für Marien-
feld für die Müller Belegeinwurf-Anlagen
entschieden“, so Norbert Lindhorst, Mit-
arbeiter in der Logistikplanung von Arvato.
Ein weiteres wichtiges Entscheidungskrite-
rium, neben der sicheren Verarbeitung und
einer Taktleistung von vier Sekunden, war,
dass mindestens 900 Pakete in der Stunde
pro Anlage verarbeitet werden können. Ak-
tuell werden rund 10.000 Pakete am Tag
verpackt und versendet. Damit sind zwar
nicht alle Anlagen zu 100 Prozent ausgelas-
tet, jedoch kann Arvato dadurch sehr kurz-
fristig und flexibel auf höhere Versandaus-
gänge reagieren und auch jederzeit im Falle
eines Ausfalls von nur einer Warenabgangs-
bahn die Produktion mit den drei anderen
Paketbahnen komplett kompensieren, so
dass es zu keinem Zustellungsverzug kom-

men kann. Für den
Fall, dass es dann
aber doch einmal
zu einer Störung
kommt, können
sich die Mitarbeiter
von Arvato schnell
und selbstständig
weiterhelfen. „Alle
unsere Mitarbeiter
sind an den Müller
Belegeinwurf Anla-
gen von Müller ge-
schult und können
dadurch jederzeit
auch kleine Störun-
gen selber behe-
ben“ so Lindhorst
und ergänzt als
Fazit: „Mit der Zu-
sammenarbeit mit
Müller bin ich sehr
zufrieden, die Ab-

stimmung miteinander ist gut und auch die
Realisierung der Müller Belegeinwurf-Anla-
gen hat bislang immer sehr gut funktio-
niert.“
______________________________________
Weitere Informationen:
www.mueller-phs.com
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Das Dokument zur Sendung – per Müller-Belegeinwurf-System direkt ins Paket gespendet
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